
Informationen für
Feuerwehren und
Hilfeleistungsunternehmen



Im Dienste der Allgemeinheit tätig

Die Aktiven der Feuerwehren und Hilfeleistungsunterneh-
men leisten Einsätze, Übungen und Ausbildung häufig in 
ihrer Freizeit. Nicht selten setzen sie für ihre Mitmenschen 
die Gesundheit oder gar ihr Leben aufs Spiel. Deshalb hat 
der Gesetzgeber diese ehrenamtlich Tätigen unter den 
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung gestellt.

In Rheinland-Pfalz ist die Unfallkasse in Andernach die zu-
ständige Unfallversicherungsträgerin. Wichtigste Aufgabe 
ist es, die Versicherten vor Gesundheits- und Unfallgefah-
ren zu schützen und im Falle eines Unfalls zu begleiten.



Trotz aller Vorsicht: Unfälle sind 
nicht immer zu vermeiden

Was ist zu tun, wenn ein Unfall passiert?

•	 Lassen Sie sich ärztlich untersuchen und behandeln.
•	 Weisen Sie die Ärztin bzw. den Arzt darauf hin, dass es 

sich um einen Unfall handelt, für den die Unfallkasse
zuständig ist. Wenn Sie einen Feuerwehrunfall hatten,
legen Sie Ihre Visitenkarte von der Unfallkasse vor.

•	 Informieren Sie über die Wehrleitung den Feuerwehr- 
träger oder die zuständige Person im Hilfeleistungs- 
unternehmen.

•	 Setzen Sie Ihren Arbeitgeber, Ihre Arbeitgeberin und Ihre
Krankenkasse über den Unfall in Kenntnis.

•	 Bei schweren oder tödlichen Unfällen muss die Unfall-
kasse Rheinland-Pfalz unverzüglich telefonisch oder per
Fax informiert werden.

•	 Bei leichten Unfällen, die keine ärztliche Behandlung er-
fordern, ist meist auch keine Unfallanzeige nötig. Um auf 
der sicheren Seite zu sein, müssen diese Unfälle doku-
mentiert werden, z. B. in einem Verbandbuch oder dem
Meldeblock.

Versicherungsschutz und Leistungen

Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz erstreckt sich
grundsätzlich auf alle angeordneten Tätigkeiten, die den
Aufgaben und Zwecken der Feuerwehr bzw. des Hilfeleis-
tungsunternehmens dienen. Dazu gehören unter anderem: 

•	 Einsatzdienst
•	 Absperr- und Ordnungsdienst
•	 Übungsdienst sowie Ausbildungs- und 

Schulungsveranstaltungen
•	 Arbeits- und Werkstattdienst
•	 Teilnahme an Tagungen der Verbände
•	 Betriebssport



Ein besonderes Leistungsmerkmal der gesetzlichen Unfall-
versicherung ist das Reha-Management, d. h. die persön-
liche und professionelle Betreuung durch Fachpersonal.

Ziele sind

•	 die Gesundheitsschäden unserer Versicherten durch Ver-
netzung bzw. Koordination aller notwendigen
Maßnahmen zu beseitigen oder zu verbessern,

•	 eine Verschlimmerung zu verhüten,
•	 die Folgen zu mildern.

All das soll eine zeitnahe und dauerhafte Wiedereingliede-
rung sowie eine selbstbestimmte Lebensführung unserer
Versicherten erreichen.

Neben den Dienst- und Sachleistungen im Rahmen
des Reha-Managements gewähren wir umfangreiche
Geldleistungen.

Damit die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr im Falle eines Un-
falls alle wichtigen Informati-
onen auf einen Blick finden, 
erhalten die Feuerwehren die 
Visitenkarte der UK RLP zur Vor-
lage beim Arzt mit allen wich-
tigen Daten. Die Visitenkarten 
können über die Wehrleitung 
bzw. Träger der Feuerwehr bei 
der Unfallkasse Rheinland-
Pfalz bestellt werden:
info@ukrlp.de

Info

Weitere Informationen zu Versicherungsschutz
und Leistungen finden Sie unter 

→ www.ukrlp.de, Webcode f462.



Aus unserem Angebot

Aus- und Fortbildung

•	 Veranstaltungen zum sicheren und gesunden  
Feuerwehrdienst: Sicher Führen, Sicherheitsbeauftragte, 
Gefährdungsbeurteilung

•	 Ausbildung von Instruktoren für die Motorsägen- 
ausbildung

•	 Fahrsicherheitstraining – finanzielle Unterstützung

Im aktiven Dienst fit bleiben

•	 Ideen Sportpraxis
•	 Fit für den Einsatz
•	 Feuerwehrsport-Trainingstool

Projektunterstützung im Bereich der

•	 Aktiven Feuerwehr
•	 Jugendfeuerwehr
•	 Bambinifeuerwehr



Haben Sie Fragen? 

Haben Sie Fragen zu Bauvorhaben, zur Sicherheit,
zum Gesundheitsschutz oder …?

Wir bieten

•	 Informationen und Hilfestellungen zur Gestaltung eines 
sicheren und gesunden Feuerwehrdienstes

•	 Beratung zu Fragen und Überwachung
durchzuführender Maßnahmen

•	 Sicherheitstechnische Stellungnahmen
•	 Besichtigung von Einrichtungen der Feuerwehr
•	 praxisnahe Informationen

Stark durch Partnerschaften

•	 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilungen
Prävention sowie Rehabilitation und Entschädigung
arbeiten Hand in Hand zum Nutzen unserer
Versicherten.

•	 Sie stehen im ständigen Dialog mit dem Landesfeuer-
wehrverband und der Feuerwehr- und Katastrophen-
schutzschule Rheinland-Pfalz.

•	 Sie arbeiten eng zusammen mit den Orts- und Landes-
verbänden.



Wir sind Partnerin von

•	 Feuerwehren
•	 Jugendfeuerwehren
•	 Bambinifeuerwehren
•	 Arbeiter-Samariter-Bund
•	 Johanniter-Unfall-Hilfe
•	 Malteser Hilfsdienst
•	 Deutscher Lebens-Rettungs-Gesellschaft …

Auf unserer Internetseite finden Sie unter „Medien“ 
unsere Mitgliederzeitschrift „ampel“, das Regelwerk, In-
formationsblätter und Broschüren rund um die gesetzliche 
Unfallversicherung.

Hier haben Sie die Möglichkeit, sich als Abonnentin oder 
Abonnent für unseren Newsletter einzutragen. Dann erhal-
ten Sie automatisch aktuelle Infos.

Wir bieten für unsere Versicherten kostenfreie Aus- und 
Fortbildungen an. Informationen finden Sie unter
www.ukrlp.de/spektrum



Impressum

Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
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E-Mail: info@ukrlp.de
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Wir sagen Danke!

Wir danken allen Aktiven in den Feuerwehren und Hilfeleis-
tungsunternehmen für ihren selbstlosen Einsatz. Wie alle 
ehrenamtlich Tätigen leisten sie mit ihrem uneigennützigen 
Engagement einen großen Beitrag für die Allgemeinheit.

Ihre Unfallkasse Rheinland-Pfalz

Ihre direkten Ansprechpartner:

Dominik Balthasar 
Prävention
Telefon 02632 960-2360 
E-Mail d.balthasar@ukrlp.de

Stephan Kaul
Rehabilitation und Entschädigung
Telefon 02632 960-3010
E-Mail s.kaul@ukrlp.de




